
 

  Fragebogen 
    Erhebung des Schornsteinfegerhandwerks 
    Neubau 2007/2008 

 
 

 
Name: ......................................................................................
 

Für das  
Preisausschreiben: 

 
Tel.:     ......................................................................................
 

Innung: .................................. 
 
...............................
 

Rücksendeanschrift: Initiative Pro Schornstein e.V. 
Falkensteinstr. 9 
86316 Friedberg 

Fragen? 
Tel.: 0821/7849775 
Fax: 0821/784447 

  

 
 
 
Liebe/r Bezirksschornsteinfegermeister (in), 
liebe/r Bezirkskaminfegermeister (in), 
 
ist der Schornstein ein Produkt mit Zukunft? Diese Frage können wir mit einem klaren 
JA! beantworten. Die jährlich durchgeführten Marktforschungen belegen den Trend, wieder 
vermehrt das Haus mit einem Schornstein zukunftssicher zu machen. 
 
Um unsere gemeinsamen Kunden, den Bauherrn und Erwerber von Neubauten, richtig an-
sprechen zu können, bitten wir Sie um Mithilfe mit drei mal drei Minuten zur Dokumentation 
von drei Neubauprojekten. Drei Fragebögen sind dafür beigefügt. 
 
Wir verbinden das Ganze mit einer Verlosung, denn natürlich soll auch etwas für den einen 
oder anderen herausspringen: 

• drei Innungen gewinnen ein Fest, das die IPS ausrichtet 
• fünf teilnehmende Schornsteinfeger gewinnen zusammen mit ihren Partnerinnen ein 

nettes Wochenende 
• alle haben etwas davon, denn die ausgewerteten Daten stehen Ihnen zur Verfügung. 

 
Ganz wichtig – drei Regeln für den richtigen Ablauf! 
1. Verwenden Sie die Fragebögen nur bei neu gebauten oder begonnenen Ein- und   
      Zweifamilienhäusern. 
2. Treffen Sie keine besondere Auswahl, sondern füllen Sie die Fragebögen in der  
      zeitlichen Reihenfolge aus, in der die Neubauabnahmen bei Ihnen anstehen. 
3. Sollten Sie im vorgesehenen Zeitraum 1.11.2007 bis 31.03.2008 keine drei  
      Neubauabnahmen haben, füllen Sie entsprechend weniger Fragebögen aus. 
 
Besten Dank für Ihre Mithilfe und viel Glück bei der Verlosung. 
 
Ihr Johannes Kaindlstorfer 
Vorsitzender des Vorstandes der IPS 



1. Lage des Neubaues 
 
1.1 In welchem Bundesland befindet sich der Neubau? 
1/ 01 □  Baden-Württemberg  07 □  Hessen       12 □  Saarland 

 02 □  Bayern       08 □  Mecklenburg-Vorp.  13 □  Sachsen 

 03 □  Berlin        09 □  Niedersachsen    14 □  Sachsen-Anhalt 

 04 □  Brandenburg     10 □  Nordrhein-Westfalen 15 □  Schleswig-Holstein 

 05 □  Bremen       11 □  Rheinland-Pfalz   16 □  Thüringen 

 06 □  Hamburg     
 
 
1.2 In welcher Lage befindet sich der Neubau? 
 

2/ 01 □  in der Stadt      02 □  am Stadtrand    03 □  im ländlichen Raum 
 
 
1.3 In welchem Postleitzahlgebiet befindet sich der Neubau? 
 
3/ Postleitzahl des Neubauortes: ....................... 
 
 
 
2. Angaben zum Objekt 
 
2.1 Das Haus ist ein 
4/ 01 □  freistehendes Einfamilienhaus       04 □  Mehrfamilienhaus 

 02 □  Reihenhaus  

 03 □  Doppelhaushälfte 

5/ Zusatzangabe zu (1) bis (3): Hat das Haus eine 2. Wohnung?  01 □ Ja  02 □ Nein 
 
2.2 Das Haus hat 
6/ 01 □  einen Keller                 02 □  keinen Keller  
 
 
2.3 In welcher Bauweise wurde das Haus gebaut? 
7/ 01 □ Massivbauweise in Eigenleistung        02 □  Massivbauweise   
  (Ziegel, Leichtbeton, Porenbeton,               mit verschiedenen  

Kalksandstein, Beton)                   Handwerkern 

 03 □  Massivbauweise schlüsselfertig         04 □  Fertighaus in    
    durch Bauträger/Generalunternehmer            Massivbauweise  

 05 □  Fertighaus in Holzbauweise           06 □  Fertighaus   
    schlüsselfertig                      als Ausbauhaus  

 07 □  Holzhaus, individuell gebaut          08 □  weiß nicht    
    z. B. vom Zimmermann 
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3. Angaben zur Heizung 
 
3.1 Wo ist der Kessel der Hauptheizung aufgestellt? 
 
8/ 01 □  im Keller  02 □  im Erdgeschoss  03 □  unter dem Dach 

 04 □  sonstiger Aufstellungsort, bitte angeben wo: .................................................. 

 05 □  Fernwärm- oder Nahwärmeanschluss      06 □  Wärmepumpe 
 
 
3.2 Womit wird das Haus beheizt? Energieträger der Hauptheizung 
 
9/ 01 □  Öl  02 □  Gas       03 □  Strom 

 04 □  feste Brennstoffe  05 □  Wärmepumpe 

 06 □  Zusatzangabe zu (1) bis (5): zusätzlich Sonnenenergie  

 07 □  sonstiges, bitte angeben: ................................................................................ 
 
 
3.3 Gibt es im  Haus eine zweite, fest installierte Heizmöglichkeit?  
 
10/ 01 □  ja, feste Brennstoffe  02 □  ja, Öl       03 □  ja Gas 

 04 □  ja Strom  05 □  nein 

 06 □  Zusatzangabe zu (1) bis (5): zusätzlich Sonnenenergie  
 
 
3.4 Ist im  Haus eine zweite, fest zu installierende Heizmöglichkeit vorbereitet?  
 
11/ 01 □  ja, feste Brennstoffe  02 □  ja, Öl       03 □  ja Gas 

 04 □  ja Strom  05 □  nein 

 06 □  Zusatzangabe zu (1) bis (5): zusätzlich Sonnenenergie  
 
 
 
4. Angaben zur vertikalen Abgasführung (nicht Verbindungsstück) 
 
4.1 Aus welchem Material ist die Abgasführung der Hauptheizung? 
 

12/ 01 □  Keramik  02 □  Kunststoff     03 □  Edelstahl 

 04 □  sonstiges bitte angeben: ................................................................................. 
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4.2 Aus welchen Material ist die Abgasführung einer vorhandenen   
Zweitfeuerstätte? 

13/ 01 □  Keramik  02 □  Kunststoff       03 □  Edelstahl 

 04   □  sonstiges, bitte angeben: ......................................................................... 
 
 
4.3 Wie ist die Abgasführung der Hauptheizung im Haus angeordnet? 

14/ 01  □  Abgasführung besteht aus einem keramischen Systemschornstein 
 02  □  Abgasführung besteht aus einem Betonschacht mit Edelstahlrohr 

 03  □  Abgasführung besteht aus einem Betonschacht mit Kunststoffrohr 
 04  □  Abgasführung ist eigenständig (z.B. Dachtherme, direkt durch das Dach geleitet) 

 05  □  Abgasführung besteht aus doppelwandigem Edelstahlschornstein 

 06  □  Abgasführung besteht aus Leichtbaumaterial 
 07  □  sonstiges, bitte angeben: .......................................................................... 
 
 
5. Angaben zum Schornsteinsystem 
Hinweis: Ein zweizügiger Schornstein ist eine Anlage. Zwei einzügige sind zwei Anlagen. 
 
5.1 Wie viele Schornsteinanlagen sind im Haus vorhanden? 
 
15/ 01 □  keine  02 □  eine         03 □  zwei 

 04 □  sonstiges, bitte angeben: .................................................................. 
 
 
5.2 Wie sieht die erste Schornsteinanlage im Querschnitt aus?  
Hat sie ein keramisches Innenrohr? 
Bitte geben Sie jeweils den Durchmesser des Innenrohres, bei rechteckigen Abmessungen 
die Seitenlängen in cm an. 
(Hinweis: „L“ steht für Lüftungsschacht). 
 

 Beispiel: 
Sollte der Zug kein keramisches Innenrohr haben, so streichen Sie bitte diesen Zug im 
Schaubild durch. 
 

 16/01 □  einzügig 17/ Durchmesser ................... oder b/d: ......................... 

 02 □  einzügig mit L 18/ Durchmesser ................... oder b/d: ......................... 

 03 □  zweizügig 19/ Durchmesser ................... oder b/d: ......................... 

   20/ Durchmesser ................... oder b/d: ......................... 

 04 □  zweizügig mit L 21/ Durchmesser ................... oder b/d: ......................... 
   22/ Durchmesser ................... oder b/d: ......................... 
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5.3 Wie sieht die zweite (falls vorhandene) Schornsteinanlage im Querschnitt 
aus? Hat sie ein keramisches Innenrohr? 
Bitte geben Sie jeweils den Durchmesser des Innenrohres, bei rechteckigen Abmessungen 
die Seitenlängen in cm an. 
(Hinweis: „L“ steht für Lüftungsschacht). 
 

 Beispiel: 
Sollte der Zug kein keramisches Innenrohr haben, so streichen Sie bitte diesen Zug im 
Schaubild durch. 
 

 23/01 □  einzügig 24/ Durchmesser ................... oder b/d: ......................... 

 02 □  einzügig mit L 25/ Durchmesser ................... oder b/d: ......................... 

 03 □  zweizügig 26/ Durchmesser ................... oder b/d: ......................... 
   27/ Durchmesser ................... oder b/d: ......................... 

 04 □  zweizügig mit L 28/ Durchmesser ................... oder b/d: ......................... 
   29/ Durchmesser ................... oder b/d: ......................... 

 
 

5.4 Wird die zweite (falls vorhandene) Schornsteinanlage raumluftunabhängig 
betrieben? 
30/     01 □  Ja           02 □  Nein  

 
 

5.5 Wozu wird der Schornstein genutzt, was ist daran angeschlossen? 
 

 
 

1. Zug   31/1 □  Hauptheizung 2 □  Zusatzheizung 3 □  sonstiges: …….....................

2. Zug   32/1 □  Hauptheizung 2 □  Zusatzheizung 3 □  sonstiges: …….....................

3. Zug   33/1 □  Hauptheizung 2 □  Zusatzheizung 3 □  sonstiges: ............................

 
 

5.6 Ist der Schornstein über Dach verkleidet? Wie? 
 
34/ 01 □  Klinker/Verblender  02 □  Metall         03 □  Faserzementplatten 

 04 □  verputzt  05 □  sonstiges: ................................................................. 
 
 
 
 
 

Besten Dank – und viel Glück bei der Preisverlosung! 
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Fragebogen 

  Erhebung des Schornsteinfegerhandwerks Neubau 2007/2008 
 
 
Bitte ankreuzen: 

    □ Ich bin einverstanden, dass die IPS meine Anschrift für Informationen an 
    mich nutzt, z. B. für die Ergebnisse der Befragung, Newsletter, Stellungnahmen, 
          Empfehlungen usw.  

 
 
 
 
 

 

 

 
 
 

Frag
 
Meine Anschrift: 
 
Name     .............................................................. 

Straße    .............................................................. 

PLZ/Ort  .............................................................. 

Tel/Fax   .............................................................. 

E-Mail     ..............................................................

 
 
Unterschrift  .........................................................
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